
 

Das Projekt wird vom Gesundheitsamt und Jugendamt des Kreises Viersen im Rahmen des 

„Netzwerks Gesunde Kommune“ getragen und von den Krankenkassen AOK Rheinland/Hamburg, 

Barmer und Techniker Krankenkasse gefördert. 

 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

 

um Kindern und Jugendlichen im Alltag sichere Anlaufstellen zu bieten, beteiligt sich die 

Stadt Kempen mit derzeit 18 Schutzorten am Projekt „gemeinsamSICHER“ des Kreises 

Viersen. 

 

    Was sind Schutzorte? 

Schutzorte sind Orte in Kempen, an denen Kinder und Jugendliche bei Unsicherheit, Angst 

oder in Not unkompliziert Hilfe und Schutz bekommen können – zum Beispiel auf dem 

Schulweg oder in anderen herausfordernden Alltagssituationen. 

Dort arbeiten ansprechbare Erwachsene, die helfen, beruhigen und bei Bedarf weitere 

Unterstützung hinzuziehen. 

 

             So stärken Sie Ihr Kind auf dem Schulweg und im Alltag 

• Gehen Sie den Schulweg gemeinsam mit Ihrem Kind ab. 

• Zeigen Sie ihm, wo sich Schutzorte auf dem Weg befinden. 

• Erklären Sie, dass Ihr Kind diese Orte im Notfall jederzeit aufsuchen darf. 

• Bestärken Sie Ihr Kind: Dort bekommt es Hilfe – keinen Ärger oder Strafe. 

 

        Sie erkennen die Schutzorte durch ein gut sichtbares „gemeinsamSICHER“-Logo an 

Türen oder Fenstern: 

 

 

 

 

 

Eine aktuelle digitale Karte aller Schutzorte, eine Übersicht nach Kommunen sowie ein 

Erklärvideo finden Sie auf der Internetseite des Kreises Viersen: 

  www.kreis-viersen.de 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung, Kindern und Jugendlichen sichere Orte und sichere 

Wege im Alltag zugänglich zu machen. 

 

   Ihre Ansprechperson bei der Stadt 

Kempen 

Jonas Straeten 

Telefon: 02152 / 917-3053 

E-Mail: jonas.straeten@kempen.de  

Mit freundlichen Grüßen 

Amt für Kinder, Jugend und Familie der 

Stadt Kempen 

Team Jugendpflege 

https://www.kreis-viersen.de/themen/gesundheit/netzwerk-gesunde-kommune-kreis-viersen/gemeinsamsicher


 

    Aktuelle Schutzorte in Kempen (Auswahl) 

• Touristeninformation (1) (Mo.–Fr. 10:00–17:00 Uhr)  

• Kulturforum (2) (Di.–So. 11:00–17:00 Uhr, Do. bis 18:00 Uhr)  

• Rathäuser am Buttermarkt (3) und am Bahnhof (4) (Mo.–Fr. 8:00–13:00 Uhr, 
zusätzlich Mo.–Do. 14:00–16:30 Uhr)  

• Hausarztpraxis Neue Stadt Dr. Becker und Kolleginnen (5) (Mo.–Do. 8:00–11:00 & 
15:00–17:00 Uhr, Fr. 8:00–11:00 Uhr)  

• AWO Beschäftigung und Tagesstruktur (6) (Mo.–Do. 8:30–12:30 & 14:00–16:00 Uhr, 
Fr. 8:30–12:30 Uhr) 

• Psychotherapeutische Praxis Daniela Liffers-Kamp (7) (Mo. 8:00 - 15:00 Uhr; Di.;Mi; 
Do.: 8:00 – 13:30 und Fr. 15:00 – 17.30 Uhr)  

• Sparkassen-Filialen Kempen (8) und St. Hubert (9) (Mo.–Fr. 9:00–12:30 & 14:00–
16:00 Uhr) 

• Jugendfreizeiteinrichtungen Campus (10), Mounty (11) und Calimero (12) (Mo.–Fr. 
15:00–20:00 Uhr) 

• Familienzentrum St. Raphael (13) sowie die städtischen Kitas Lupilus (14), 
Spatzennest (15), Bärenstark (16), Paul und Pauline (17) und das Schlösschen (18) 
(Mo.–Fr. 7:00–16:30 Uhr) 


